
Eingangsdatum: 20.06.2023 

Manuela Ackermann 
Dellbusch 58 

42279 Wuppertal 

Manuela Ackermann - Dellbusch 58 - 42279 Wuppertal 

Stadt Wuppertal 
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind 
Oberbürgermeister der 
Stadt Wuppertal 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 

Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de 

2. Juni 2023 

Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind, 

seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden 
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht. 
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner 
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in 
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf 
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie 
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis. 

Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung 
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar 
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz 
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm 
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen. 



Eingangsdatum: 20.06.2023 

Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche 
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven. 

Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt. 

Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Manuela Ackermann 
Wuppertal, den 2. Juni 2023 



Roya Bockhorst
Walkürenallee 11
42117 Wuppertal

Roya Bockhorst - Walkürenallee 11 - 42117 Wuppertal

Stadt Wuppertal
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind
Oberbürgermeister der
Stadt Wuppertal
Johannes-Rau-Platz 1
42275 Wuppertal
 
Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de

2. Juni 2023

Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind,

seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht.
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis.

Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen.



Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven.

Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt.

Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

 
Roya Bockhorst
Wuppertal, den 2. Juni 2023
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Thomas Kegler
Lante 5

42281 Wuppertal

Thomas Kegler - Lante 5 - 42281 Wuppertal

Stadt Wuppertal
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind
Oberbürgermeister der
Stadt Wuppertal
Johannes-Rau-Platz 1
42275 Wuppertal
 
Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de

2. Juni 2023

Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind,

seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht.
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis.

Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen.



Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven.

Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt.

Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

 
Thomas Kegler
Wuppertal, den 2. Juni 2023
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Eingangsdatum: 28.06.2023 

Petra Meiswinkel 
Neue Nordstr. 41 
42105 Wuppertal 

Petra Meiswin kel Neue Nordstr. 41 42105 Wuppertal 

Stadt Wuppertal 
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind 
Oberbürgermeister der 
Stadt Wuppertal 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 

Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.yquppertal.de 

23. Juni 2023 

Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind, 

seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden 
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht. 
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner 
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in 
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf 
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie 
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis. 

Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung 
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar 
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz 
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm 
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen. 



Eingangsdatum: 28.06.2023 

Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche 
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven. 

Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt. 

Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens. 

Mit freundlichen Grüßen 

"?_? lec„\ Vie-• C  CA-Q-UP 

Petra Meiswinkel 
Wuppertal, den 23. Juni 2023 
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Stephanie Walter
Oberwall 64

42289 Wuppertal

Stephanie Walter - Oberwall 64 - 42289 Wuppertal

Stadt Wuppertal
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind
Oberbürgermeister der
Stadt Wuppertal
Johannes-Rau-Platz 1
42275 Wuppertal
 
Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de

2. Juni 2023

Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind,

seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht.
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis.

Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen.



Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven.

Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt.

Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

 
Stephanie Walter
Wuppertal, den 2. Juni 2023
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Eingangsdatum: 20.06.2023 


Manuela Ackermann 
Dellbusch 58 


42279 Wuppertal 


Manuela Ackermann - Dellbusch 58 - 42279 Wuppertal 


Stadt Wuppertal 
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind 
Oberbürgermeister der 
Stadt Wuppertal 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 


Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de 


2. Juni 2023 


Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen 


Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind, 


seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden 
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht. 
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner 
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in 
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf 
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie 
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis. 


Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung 
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar 
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz 
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm 
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen. 












Eingangsdatum: 20.06.2023 



Manuela Ackermann 
Dellbusch 58 



42279 Wuppertal 



Manuela Ackermann - Dellbusch 58 - 42279 Wuppertal 



Stadt Wuppertal 
Herrn Prof. Dr. Uwe Schneidewind 
Oberbürgermeister der 
Stadt Wuppertal 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 



Oder per Mail: oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de 



2. Juni 2023 



Antrag auf Erhebung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway-
Verpackungen 



Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Schneidewind, 



seit Jahren steigt die Menge an Verpackungsmüll kontinuierlich an. Allein in Deutschland werden 
jährlich 5,8 Milliarden Einweg-Getränkebecher und 4,3 Milliarden Einweg-Essensboxen verbraucht. 
Die damit einhergehenden Umwelt- und Klimabelastungen sowie übervollen Mülleimer in meiner 
Stadt betrachte ich mit Sorge. Mit dem richtungsweisenden Urteil des Bundesverwaltungsgerichts in 
Leipzig vom 24.5.2023 ist nun klar: Städte und Gemeinden dürfen eine örtliche Verbrauchssteuer auf 
Einweg-Takeaway-Verpackungen erheben. Mit dieser besonders wirksamen Maßnahme können sie 
Mehrweg gezielt fördern und so zu sauberen Städten und Gemeinden sowie Klima- und Ressourcen-
schutz beitragen. Dies stellt die bereits seit dem 1. Januar 2022 in Tübingen geltende Verpackungs-
steuer eindrücklich unter Beweis. 



Bundesweite Maßnahmen wie die seit dem 3. Juli 2021 geltende Einwegkunststoffverbotsverordnung 
sowie die seit dem 1. Januar 2023 geltende Mehrwegangebotspflicht haben bisher nicht zu spürbar 
weniger Einwegmüll geführt. Zum einen liegt dies daran, dass viele Gastronomiebetriebe diese Pflich-
ten ignorieren und weiterhin auf Einweg setzen. Zum anderen werden scheunentorgroße Regelungs-
lücken ausgenutzt, indem Einweg-Alternativen aus Holz oder Papier verwendet werden. Der Ersatz 
von Einweggeschirr aus Plastik durch solches aus anderem Material führt jedoch zu keinem Gramm 
weniger Müll und wird das Problem unnötiger Abfallberge nicht lösen. 











Eingangsdatum: 20.06.2023 


Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche 
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven. 


Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt. 


Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens. 


Mit freundlichen Grüßen 


3 


Manuela Ackermann 
Wuppertal, den 2. Juni 2023 












Eingangsdatum: 20.06.2023 



Eine örtliche Verbrauchssteuer auf Takeaway-Verpackungen setzt hingegen direkte finanzielle An-
reize bei der Gastronomie sowie bei den Bürgerinnen und Bürgern, abfallarme und umweltfreundliche 
Mehrwegalternativen zu nutzen. Dass dieser Weg funktioniert, zeigt die Stadt Tübingen mit ihrer Ver-
brauchssteuer: weniger Müll auf den Straßen und eine rege Nutzung angebotener Mehrwegalternati-
ven. 



Deshalb beantrage ich hiermit die schnelle Einführung einer örtlichen Verbrauchssteuer auf die Aus-
gabe von Speisen und Getränken in Einwegverpackungen in meiner und Ihrer Stadt. 



Ich bitte Sie um eine Eingangsbestätigung sowie um Rückmeldung innerhalb eines Monats nach Ein-
gang meines Schreibens. 



Mit freundlichen Grüßen 



3 



Manuela Ackermann 
Wuppertal, den 2. Juni 2023 
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                 Message contains 3 sheets and 6 pages of which 2 pages are blank.
                 Scanned batch contains 44 messages, 120 sheets and 240 pages of which 46 pages are blank.
                 Processed batch contains 44 messages, 120 sheets and 240 pages of which 46 pages are blank.
                 d3_Wuppertal
                 2023-06-20
                 Tagespost
                 true
                 
                     Sheet has been deleted
                     W-20230620-018-001-001
                
                 
                     W-20230620-018-001-002
                     
                         Page was determined blank by the scanner
                    
                
                 
                     W-20230620-018-001-003
                     
                         Page was determined blank by the scanner
                    
                
                 
                     W-20230620-018-001-004-B-Tagespost-D3SWB18
                
            
        
         
             
             
        
         
             
             
             
                 
                     
                         Page was successfully converted to W-20230620-018-001-002-F.pdf as PDF
                    
                
                 
                     
                         Page was successfully converted to W-20230620-018-001-003-F.pdf as PDF
                    
                
                 
                     
                         Page was successfully converted to W-20230620-018-001-004-F.pdf as PDF
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